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dem Albany-Thor gelegene Grundfiück hat eine Größe von 0‚gha und wird von der Schulf’trafse und der

Wöhlerflrafse begrenzt. Das Clafl'engebäude konnte völlig frei fiehend und unter Beibehaltung eines 10m

breiten Vorgartens parallel zur Schulflmfse mit der Hauptfront nach Süden gefiellt werden; an der Wett-

feite verblieb Platz für eine breite Einfahrt und den anfiofsenden Garten des Directors. Der mit Bäumen

bepflanzte geräumige Tumplatz nimmt den größten Theil des Hinterlandes ein, auf defl'en nordöftlichem

Theile der von der Wöhlerftrafse aus zugängliche Hof, fo wie das Abortgebäude, die Turnhalle und

Wirthfchaftshof angeordnet find.

Fig. 195. Fig. 196.
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fiir Chemisu.“hysik  

Erdgefchofs.

Gymnafium zu Göttingen'“).

Arch.: Sfiekzr.

Das Clallengebäude gehört dem Grundrit's-Typus II an und enthält, einfchl. der Vorfehule,

19 Clafl'en mit zufammen 730 Schülern, aufserdem 2 AushilfsClafl'en, die Räume für Phyfik, Chemie und

Naturwitfenfchaften, Zeichenfaal, Sitzungszimmer, Lehrer- und Schüler-Bibliothek, Aula, Wohnungen für den

Director und den Schuldiener. Erßere behebt aus 7 Zimmern, Küche, Speit'ekammer und Abort und liegt

im linken Flügel des II. Obergel'chofi'es; letztere umfaßt 3 Zimmer, 1 Kammer und 1 Küche, welche theils

im Erdgefchot's, theils im Sockelgefchofs untergebracht find. Letzteres enthält außerdem die zur Haus—

haltung des Directors gehörige “'afchküche und Rollkammer, eine Anzahl Keller- und Kohlenräume, die

Oefen der Feuerluftheizung nebfl Zubehör, fo wie einige zum chemifchen Laboratorium gehörige und

mit dem Chemie—Saal durch eine eifeme Wendeltreppe verbundene Räume. Die Eintheilung des Erd-


